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Die Tons-um der Graveuvcsinet 
tm- Susenfuyrct km Ins-un 

Ist Personen 111;;u,-.c1.)r See txt-tus- 

Horn exz. verme- irr e ice-eri» 
Toledo, O» 25. Aug. 

Tte Geioitterwolte, welche Iei« psei 

Antunst derxxelegaien uver vieler exp- 

scmrnlung ja)roeote, tarn in oer mun- 
gen Sitzung zur vollen unterwle 
»Schon kurz nan Lxrossnung Der sur 

samnilung ouraj ven pranoenten pri- 
ten Die Deiner Wer einen zur-trag or- 

ötriegeraerrrne ron ciurora ...H... 
ter .»-,s;.s.,-..-..«.a »r» ;rersvegelve5 ai. : 

Hinriir.i.-...«i eine-.- Ienier verlier-. 
nen Litiignxrer allserst being aui -.-i.. 

ander. get Lserixorrene war der Ie- 
nrrn innre-en Herr zwei Monaten nich: 
weh-r grinsevenL und aus dies .n 

Grunde verweigerten die Bundesveain 
ten die Llugzatzlung des Geldes. Nach 
langer oeftigereedatte wurde der Vor- 
stand beauftragt, diese heikle Angele- 
genheit rnit dem Vereine inAurora unr 
nrit einem Verein in St. Louis, welch-ei 
wegen ein-r gleichen Sache gegen den 

Puner tlagbar geworden ist, aus Hüt- 
lrchem Wege zu ordnen und die Gelder 
enszuzahletsn Hieraus erhob Kamera- 
Bucherer von Chicago Beschwerde ge- 
gen d-: s derzeitigenNedatteur der Krie 
erzeitung, Kamerad Weber, daß Be sck ckliisse der deutschen Krieger- Vereine 

welche zur Veröffentlichung ver Res- 
dattion der Zeitung eingesandt truri 

den, nicht veröffentlicht worden r: 

ren. Manch hartes Wort fiel in :-.: 

folgenden Debatte, welche von i:ss-·- 
rern Chicageer Deleaaten sc- enerzks 
Und geschiat geführt wurde. das-, « 

Beschluß gefaßt wurde, dem verzerrt- 
gen Redakteur durch den Präsidenes 
eine Riige zu ertheilen 

Das Nächste auf der Tagesordnun 
trar die Berathung der eingesanorksn 
Anträge der Bandes-Vereine Ante-n 
2 vom Kriegerverein Cbicago, Abschrif- 

xnng des Hilfs-Schriitfiibrerg betrei 
ind, wurde abgeleian 

Antrag 3 von dem Lanvkoetirszie 
ein Kansas City, den Träger der Bun- 
kssahne zum Beamten zu ernennen. 
wurde angenommen. 

Antrag 4, die Aetnter des Bunde-:- 
schriftsijhrers und des Setretärg der 

Sterbetasse zu einem Amte zu ver-- 

chmelzen, wurde von Kamerad Esel- 
n zurückgezogen. 
Ueber Ætrag 5, die Bestimmungen 

sijr die Aufnahme von Vereinen wieder 
so zu regeln, wie dieselben Vor dem isn 
Jahre 1895 zu Columbus abgehalt« 
nrn Delegatentage gegolten, geitxllt 
Den dein Krieger- und Landwehr.-V-:r- 
ein von Little Rock, wurde beschlossen 
Mitglied-L die til-er 50 Jahre alt find-. 
in den Bund, aber nicht in die Sterbe- 
lasse aufzunehmen 

Antrag 6: a) dieBundes Sie-eherner 
wieder zu einer ,,sreiwilli gen« zu .-:.n 

chem b) Das Sterbeaeld bei einein ino 

natlichen Veitrage von 25 Cents ans 
8150 zu setzen; r) Das Geld in ver 
Sterbetasse vierteljäshrlich durch Di- 
Vearrten der Sterbetasse zinstragend 
und suchet anlegen zu lassen, von den 
MilitiirWerein von Belleville gestellt, 
wurde dadurch erledigt,daß der Schatz- 
meisier verpflichtet wurde, sit-ON vo» 
ten Sterbe- und Bundesgeldern zins- 
dar und sicher anzulegen. 

Die zahlreichen Anträge über vie 
BundesEterlbekasse wurden in solgens 
der Weise geregelt: Die Sterbegelder 
nnd Beiträge verbleiben aus der seiraei 
eigen Höhe. Der Antrag des Kriegt 
Verein Tonn of Late, den Delegner 
tag alle zwei Jahre abzuhalten, nurds 
angenommen C; :.·.«’5- ferner be- 
schlossen, Paragraph 21, Artikel 12, zu 
streichen und Paraarcvh 19 dahin zu 
ändern, daß die Beiträae monatlich im 

Voraus bezahlt trerden müssen. Bei 
der Abstimmung iisber die Punktes-Zei- 
tung wurde dem früheren Redakteur 
Weber der Contraet übergeben 

Die Wahl der Delegaten ergab das 
fol ende Resultat: Präsident, Joseph 
S lenter von Chieago; Vice- titsc- 
dent, es. Spiegel von Batesville; 

« 

""hrer, Milins Langenham von 

ClevelanM Erbat-meisten Louis Eriel 
trn Cincinnati. Per Aeclamation er- 

wählt: Setretär der Sterbetasse, Mar- 
tin Gnßman von Chicagox Verwal- 
tungsratlx Carl bildet-rann Chieagoz 
Worts Oehlert, St. Louis; C. L. 
Irr-schlank Toledox Bandes-vertreten 
perm. Fisenreiter ron Cincinnati. 

Ver nächste Bund-start wird m taki 

Za ahren tn Mage- abgehatten wer 
er entscheidende Präsident führte 

hierauf Ue neuen Beamten in ihr Amt 
ein. P« t Schlatter ernannt- 
IIMI Wd Carl Totisch von 

c Wage zäm Fahnenträger und 

Hilstschrift ührer. 

T trat ung ein. efür 
otsahrt mußt- 

Mtternng unter- 
werden die De- 

Mär credit-lett durch bit 
—- snd alsdann die 

M must-u 
somit-I sitt-m« i e s- g-« 

Iittsburg, Pa» 25 Aug 
Die Isidoftlichi Konstanz wi 

tu der Itusenbesihei 

w
 

III MMIIL des f- ein- 
Iisst M It III hist-Init- ab 

Vi- W 

odre Konferenz wurde Bann vertang 
.Später bielten die Grubewbesiset nur« 
unter sich eine Berettkung ab, und nah--k 
men den Bericht eines Ausschusses übers 

k Maßnahmen zum Niederbtechen des- 

i Streits entgegen. 
Allem Anschein-e nach werden jetzt 

Fdie Grubenbesitzer Nicht - Unionleure 
»O importiren und die Minen in Betrieb 
gießen. 
i Acht Personen vermisse. 
zWeft Superior, Wis» 25. Aug» 
! Lesen Freitag ging eine aus achtl 
«Männern and Frauen beste ende Ge- 
sellschaft in einem kleinen gelboote 
von hier ab, um auf der Südfeite des 
Superior-Sees Becken zu suchen. Sie 
wollten am Sonntag zurückkehren, 
doch hat man bis jetzt noch nichts von 

ihnen gehört und vermuthet daher, baß 
sie alle ertrunken sind. Der Kapitön 
des Dampfers »Gilbert« berichtet, daß 
er einige Meilen vom Lande entfernt 
ein Umgeschlagenes Boot traf, und ver- 

muthet man, daß es dasjenige der Bee- 
renfucher war. 

Die Gesellschaft bestand aus folgen-. 
den Personen: 

Frau D. L. Nelson und Sitz-Zu ( rau W. Roycraft und To er. 

E. Stiller und zwei Töchter. 
abt. Lunis-, Bootsmanm 

Dosen vie Hierein-rang verhin- 
dern. ! 

l Cincinncti, O» 25. Aug. 
Eine Speical - Dlpesche aus za- 

Uetteville.21. Va» meldet daß Use-a- 
verneur Akt inson eine Compa Inie Juli-«- 
lizen unter die Waffen gerufen habe, 
um die Versuche zu vereiteln, Jerrn 

!Brown, der heute Nachmittag ge-l 
henit werden foll, zu befreien. Es ver- 
mutet, daß in dem in der Nähe des 

Galgenö befindlichen Gehölz 400 Ne 
aer versteckt liegen, die die Hinrichtung 
zverhindern wollen. Sie verlanaen, 
jdaß die Hinrichtung so lange aufge- 
fchvben werde, bis Voires, der eben 
falls hingerichtet werden sollte, Ober 
entfloh, etc-. stfangen :se 
s Dem Verlangen wurde aber nicht 
nachgegeben, und um 2: 42 Uhr büßtes 
ZBtown sein Verbrechen am« Galgen. 
JEr erlitt einen giäßlichen Erstictu nas- 
E.trd 2000 Menschen wohnten der Hin- 
« 
Erichtung bei. 
? L- etemuruzncommeutunfe. ; 

Bufkank N Y» 25 Aug : 
Die erste große Parade der Vetera i 

nen fand heute Vormittag statt Dem 

Fuge gehörten Flotten- Veteranen 
rühere Kriegs esangene, Ueberlehende 

einer Anzahl « egimenter und Beina- 
nensöhne an. Etwa 5000 Mann nah- 
men altiv an der Parade theil 

Das gro e Gedrange hat ai. ch schon 
zu bedauer ichen Unfallen geführt, im 
ZAllgerneinen aber wird die Ordnung 
gut aufrecht erhalten. 

«« 

« 
Heute traf auch Präsident·McKinlen 

»ein. 
Der Fremdenandrang ist ein unge-· 

heurer und haben die Eifenhahnen, 
welche hier zusammenlaufen, hinnen 
24 Stunden im Ganzen 145,000 Per- 
sonen hierher befördert, und es werden 
noch weitere 150, 000 oder mehr erwar- 

tet, ehe die Haupt- Parade der Grund 
Armh stattfindet 

Col Sexton von Chicago ist als 
Candidat fiir das Amt des Chef-l 
Commandeurs zurücktreten. Es sind 
jetzt noch drei östliche und ein westlichen 
Candidat im Felde. 

Cincinnati hat soweit die besten 
zAussichtem das nächste Encampment 
izu bekommen, doch macht Denver rie-I sige Anstrengungen, und das Resultat 

ist noch ungewiß. 
« 

In Tode act-mitt. 
Massillon, O» 25. Aug 

E Als gestern Abend Frau Mary Hin 
lah, ihre Tochter Madel und S we- 

ster Evelnn Kroch eine Aus-fahrt In- 

ternahmen wurde das Pferd plötzlich ischeu. Die Ziiael verwickelten sich um 
den Hals Mabsels, u. das unglücklichei 
Mädchen wurde etwa eine Meile weit! 
mit fortgeschleift Als man es fand, l 
war es todt und fast bis u: Uniennth 
lichieitdetftiimmeli. Au die anderen beiden Frauen wurden nicht unbedeu- 
tend verletzt. . 

e 

l 

i 
l 

Tini-um für die Streiter-. 

Wheeling, W· Va» 25. Aug. 
Die Streiter haben abermals in 

Karmqu Ballen eine Niederlage er- 

litten. Geliern wurden in den New 
Roll Gruben ungefähr 600 Wagen 
mit Kohlen beladen. Jn Kanawaha 
nahmen 600 Kohlengräber die Arbeit 
wieder aus. Auch in anderen Grisben 
wird mit ziemlich starker Mannschafi 
gearbeitet . 

Wollte fein Kind offer-. 
Wooster,O.,25.Aug. 

Samuel hostetten, ein Former. ver- 

suchte im Zustande religiöser Aufre- 
Ung, in welcher er sich einGildettz daß 
ote ihn, gleich Mraham, aufgefor- 

dert habe, fein Kind ihm zu vpfern, 
seinem kleinen Sohn-e den hals durch- 
iuschneidew Die Mutter tettete das 
Kind mit knapper Noth, wurde aber 
dabei vonilirem Gatten fchteckli zer- 
fchniiten, wäher sie ihm das astr- 
mesier entwand. 

Inn-se sechs-dessen 
Englifh, Jud» 25. Ung. 

Der lsiiiheäse seu- Motson be- 
ins Selbst-need indem er auf einen 

lieu sen-u kletterte nnd dann TO 

fee binng auf den W spare-. Er 
· sie-M gestört Neu sei-. 

IIIOQOIIUUIILUCUIH 
Sau Zutritt-, cal» B.Ius. 

«- barinesuds 

Ins der heisses-assistan. 
Washington,«25. Aug. 

Consul Grimke in Santo Dominac 
t dem Staatsdeparternent von der 
ollendung der Eisenbahn von Purrio 

Plata nach Santo Domin o Mittheis 
lung gemacht. Die Bahn ge t ungefähr 
vierzig Meilen weit iiber zwei Gebirge- 
ziige und wurde «nct amerikanischem 
und britischem Kapital gebaut, walk- 
rend mehrere amerikanische Jngenieure 
bei dem Bau thätiq waren. 

Ver-wegen Gauner-. 

Dubuque, Ja » 25. Aug. 
Drei mit Revolvern bewaffnete 

Männer brachen in die Post-Ostia in 
Durango ein und als einer der Bande 
von benachbarten Farmern ergriffen 
wurde, befreiten ihn seine beiden 
Spießgesellen, indem sie mit Schirßen 
drohten. Später erbrachen die Drei 
einen Laden in Ashbury und beraub 
ten fünf Farrner aus der Landstraße-. 
Jn allem erbeuteten die Gauner etwa 
200 Dollars. Es ist jetzt eine Posse 
mit Bluthunden hinter ihnen her. 

Bahnitkvlcr an der Arbeit. 

Braceville, Jll» 25. Aug. 
Nashe Central City legten unbekann- 

te Vahnfrevler eine große Schwelle 
über die Rohlewsweigstrerke der E. F: 
A. Bahn, und zwischen 8 und 9 Uhr 
Abends rntgleiste infolge dessen ein 
Güter-zug. Der LokomotivführerBrkns 
nan wurde unter den Trümmern 
furchtbar verisriiht und starb unter 
schrecklichen Qualen. Drei andere Au- 
gesiellle wurden verletzt. Man hat 
noch keine Spur vrsn den Thätern. 

Geschäft-pruni argen-man 
Mi. Vernon, Jll.,25. Aug. 
Der ganze Geschöststheil der in die- 

sem County gelegenen Ortschast Jna 
st letzte Nacht abgebrarnt Der Ver- 

lust beträgt 820,000 und ist theilweise 
durch Versicherung gedeckt. Der Ur- 
sprung des Feuers ist unbelannL In 
bat 2000 Einwohner. 
Un einem Vierteusriets gest-ehren 
Kansas City, Kas» 25. Ann. 

Eine Depesche von Lincoln Center, 
Kas» meldet den Tod von John Eo- 
den, eines Chicagoer Psetdehändler5. 
Soden wurde kürzlich von einer Biene 
gestochen und Blutvergistung siihrze 
ten Tod herbei. 

Use- L Jst gehn-dem 
Detroit, Mich» 25. Aug. 

Heute Morgen wurde die Leiche von. 
Aaron C. Conn, dem bekannten Bär-J 
enmann, der leßten Donnerstag ver 
chtvand, aus der Belle Jn el gefun ! 
en. Um den Hals der Lei e war ein 

Taschentuch genickelt, das durch das 
Umdreher eines Bleisristes straff an 

gezogen war Der Tod erfolgte durch 
Ersticken. Conn srll kürzlich viel Geld 
in Spekulationen verloren haben. ! 

QcUck T 

Portland, Oreg» 25. Aug. 
Das große Lagerhaus von P. Ful- 

let Fc Co. wurde heute Vormittag 
eingeäscheri. Der nur theilweise durch 
Versicherung gedeckte Verlust deläust 
sich auf 850,000 bis 875,0()0. 

Tritte-. s 

Konstantinopel, Zä. Aug. i 
Ein Jrade des Sultan verwandelt 

die über 9 Muharnedaner verhängte 
Todesstrase in lebenslängliche 
Zwargsardeit in Trivolis und der 
Ver-berei. Die Begnadigten harten sich 
an der Niederrnetzelung von Armeniern 
in Tokat betheiligt. 

:- chisseuachrichrem 
Angelornmem 
New York, 24. Aug. 

«Cirassia« von Glasgowz 
«Norrnannia« von Hamburg; 
«Pennsvlvania« von Hambur 

Qneenstowm 24. ug. 
«Teutonic« von New York. 

Plyrnouth, 24. Aug. 
,,«Trave von New York. 

Boulogne, ?4. Ausg. 
««dearn von New York. 

Moville, 24. Aug. 
«Anchorin« von New York. 

Adgesahrem 
Stettin, 24. Aug. 

z .Sicilia« nach New York. 
Das- »Wie-Hi Taqelilati"- 

schildert folgende Scenu Ort der 
Handlung: Exercier play in Fiume Ei-! 
ne Jnsanterie Abthetlung lehrt von 
einem Uebunggmarsch heim. Die? 
Mannschast geht milden Schrittes aus- 
einander-; die Ossiz ere wollen sich eben- 
falls zur Ruhe Suchen. Das ertönt 
ein merkwürdiger Kommandorus: Re- 
serve- stiziete antreten!« Der Oberst 
und Kommandant des Re imentö war 
mit der Desilieruna rcr si «-velieute 
nants unzufrieden; die Reserve Ossis 
rere traten nicht stramin genu au- 

Hur Strafe läßt der strenge ber 
amtntliche Reserve - Ozesisiere antreten 

und befiehlt ihnen, einzelnen zu defilis 
ren. Das Kommende ruft Staunen 
und Verwunderung hervdn Die Osti- 
iere cheinen Lust u verspüren dem 
eseh nicht nachzu otnmen. M da 

ertönt ein lautes »Warst-P Was nüht 
bat Staunens Bekhl ist Beseht — 

und so bleibt ihnen enn nichii Ande- 
res übrig, als möglichst stratnnr an u- 
treten und in destliren. Arn näeh en 

case blieben die is gemasreeeltenp ziere dem einein einen R titsse 
der Dssi ers - seit-o Msue 

r 

Sieg-aa spei, fern. DE- Incl 
MUICIII II 
Mühn minderu cui-u- iegut-h einige Mär strte die er bei der 

a; dieselben richtete beh- er Inæ Cis 
, i M »- xiik ' « UU « 

MMI en- sit U bis 
sei VIII- seltizsi W 
—-—M— 

Gliede echer. 
Drei mit Revalaeknbewassnete Kerle 

jhaben das Voicamt in Dnrnngo, Iowa 
» beraubt EIner der Räuber. der von 

; mehreren zufällig des Weges kommenden 
! Bürgern gepackt wurde, mußte wieder 
jireigelassen werden, dn feine Spießgefel- 
len die Bürger IniI vorgehaltene-n Revol- 
sver dazu aussarderten. Später raubten 
dse nämlichen EIndrecher einen Laden in 
Asdury ans und hilren fünf Former auf « 

dek Landstraße an Im Ganzen habenI 
die Räuber LLOO erbeutet Der She- 
rlff und eine Anzahl Verfolger haben 
sich mit Bluthunden aufgemacht, um die 
Spur der Ränder aufzusinden, doch sind 
ihre Bemühungen bis ietzt vergeblich ge- 
wesen. l 

Deutschland. 
J) Ter Korrespondent der Associirten 
IPresse erfährt aus guter Quelle, daß die 
;Angabe, Kaiser Wilhelm habe einen 
Yneuen Plan gemeinschaftlichen Vorge- 
hens von Seiten der Continentalmächte 
igegen die Anarchisten vorgeschlagen und 

»daß er von der Mehrzahl derfelben das 
« 

zVerspreehen der Mitwirkung erhalten 
Hhabe, auf Wahrheit beruht. 
I Nach dem Plane des Kaisers soll ein 
ngeiehförmiged System der Ueberuiachung 
aller derjenigen, welche umstürzlerisehe 

Ansichten hegen, eingeführt werden; ser- 
ner ein virlsainerer Austaufch von Be- 

Hodachtungen und ein besseres Jdentisici- 
«rungssyfiem. 

Während der Anwesenheit des Königs 
von Italien bei den deutschen Manöaern 
wird im königlichen Theater in Wiesbm 
den ein symbolifches Stück aufgeführt, 
welches nach einem vom Kaiser Wilhelm 
entwerfe-ten Plane verfaßt ist. Das 
Stück wird die Verbrüderung Italiens 
und Deutschlands veriinnbildliihen. Die 
beiden Hauptrallen sind »J(alia« und 
»Geimania« und die überaus prächtigen 
Bühnendekoratianen sind von den Wie- 
ner Malern Kahky und Rottenara ange- 
fertigt worden. Die schönste Scene 
wird eine bildlirhe Darstellung der Stadt 
Rarnsein. An diesem Bilde hat derk 
Kaiser eine leichte Aenderung sür nöthig 
gesunden· Auf dem ursprünglichen Bil- 
de sah man die Sonne direkt über« der 
Peterskirche-, mit ihren Strahlen die 
ganze Umgebung beleuchtend, während 
der Quirinal, die Wohnung des Königs-, 
im Schatten lag. Wegen der gewann-. 
ten Beziehungen twisehen dem Vatikan 
und dein Quirinal hat der Kaiser ange- 
ordnet, daß die Sonne aus dem Bilde 
wegbleiben falle. 

Kaiier Wilhelm wird am 12.Septern- 
ber in Toti eintreffen, um den österrei- 
chischen Militiirnianövern beiziiwahuem 
die bis zum 15. September dauern. Als- — 

dann begeben sieh Kaiser Wilhelm und 
Kaiser Franz Joseph nach Mohan, um 

auf den Jagdgriinden des Erzherzogs 
Friedrich von Desterreich Hirsche und 
Wildsehiveine zu jagen. Am ZU. Sept. 
begeben sieh die beiden Kaiser nach Bu: — 

dapest. 
TieUnzufriedenheit über die Langsam- 

s 

Z 
i 

i 

i 
i 

Mk ka Pktußiichm Und sächsischen Re- j 
gierung, den von der kürzliichen Ueber- g 

ichwemniung Betroffenen Staatghülfe zu 
gewähren, nimmt täglich zu. Sachsen 
hat nur 60,000 Mark hergegeben,-wäh- 
rend die Stadt Dresden allein 300,00» 
Mark beigesteuert hat· 

Griechenland 
Eine in Athen abgehaltene Bedo-um- 

lung, welche von über 3000 Personen 
besucht war, hat eine Adresse an König 
Georg angenommen, in welcher er und die 
Regierung aufgefordert wird, den vorge- 
schlagenen Fiiedensvertrag zwischen Gri- 
chenland und der Türkei abzulehnen und 
die durch den Wassenstillstand unterbra- 
chenen Feindseligkeiten wieder auszuneh- 
men. Die gesammte Prefse übrigens 
und die Mehrheit des athenischen Pub- 
likums verdammen die A itation für eine 
Wiederaufnahme des Krieges. 

Die vielverspeochene Ironie-Z 
rität, ; 

die eintreffen sollte und von der die repu- 
Z 

blikanischen Zeitungen faseln, daß sie 
auch schon da sei, ist uns immer noch un- 

sichtbar geblieben, indem unsere Schuld- 
ner in den letzten Monaten gar nichts von 

sich hören ließen, weshalb in unserer 
Kasse größere Ebbe als je zuvor herrscht. 
Da nun aber einmal eine Zeitung heraus- 
zugeben Geld kostet und zwar sehr viel, 
möchten wir Denen die uns schulden, 

wiederum dringend an’g Herz legen, 
l se h r b a l d uns durch Berichtigung ihrer 
Schulden unter die Arme zu greifen. Wir 
haben uns in große Ausgaben gestürzt 
und troh der schlechten Zeiten den »Un- 
zeiger und Herold« stets vergrößert und 
verbessert und gedenken dies auch ferner- 
hin zu thun, was jedoch unm lich ist« 
wenn unsere Abonnenten ihren entflich- 
tungen uns gegenüber nicht nachkommen. 
Jeder billig denkende Mensch muß dies 
begreifen und so erwarten wir denn, daß 
Alle o ne Ausnahme sehr bald 
ihre Rück ande bezahlen und auch ein 
Jahr oder ein halbes im Voraus, neun 

irgend möglich. Wir thun Alles in un- 

seren Kräften flehe-de file unsere Leser 
und haben daher das Recht, dasselbe san 

Euch zu verlangen. 
Ichiungmll 

Der her-ausgeht r. 

· s elj n i is e l. s 
» s 

Patente iiir Stühle gibt es; sticht weniger als ask-in , 

Ueber 500,«00 Milehliihei 
net-fügt dennalet Michigan. J 

Begetatiictie Epelieniinsek 
qivt es denn-glitt in Berlin gi. 

In Japan lauft man die Kleis- 
dungditnckc meist nam dem-Gewicht 

Jn. einer Schlacht trifft im 
Durchschnitt je eine von 58 Gewehr-- 
kugeln inr Ziel. 

Die Dauer der chtiichtig-I 
teil eine-e Schiffes wird zn M Jatisj 
ten angenonunen. i 

Rund -:250,000 Einivandesi 
eek landete-n im Jahre 1896 in dcnj 
Hafen Insel Sams. ( 

Gegen dass Etottcen ist ini 
neuem Zeit Qleltriziteit mit ginan 
Erfolge angewandt worden« ! 

Die Veval leinng derilnion 
bezliteit litt) nam atnilichJr SchätzunH zur Zeit unt Js,n««-»,iis;-ss stockt-. 

l Fiik dirieqe tm l«-’eut;b1itannien 
in den letzten »i- Iinnsen die Richtig-l leit von 8i5,'-·)i.),iss.-«,»»» ausgegeben l 

l 
i 
? 

Auf 2150 Schriftsteller-in- 
nen und Jomnalsninncm sowie auf 
700 Kiinftletinnen ist man zur Zeit in 
Frankreich stet;. 

Die stärkste Festung intean- 
piiiichen Rußland ist litonitadt. Esel-zet 
tekes bildet Zugleich das kniiiiche Ma- 
riae-Dep» dce Ostsee. 

Heiße Bitdek iiik eineni 
Cent kann man in Japan haben. i 
Waschiiichenarbcit wird mit if- Ecntsx 
pro Tun-end Lviiiclieamleln bezahlt. I 

Rund 7,»t)it,ltt«i Z cho cki Eies-, cis-di III-XIV Schock tnelit als 
im Bot-sanke. Tit-ich im Jahre ist-ist durch die Euer-bannen in Veclin einges- 

» i 
fnlnt. i 

Just it32,.-·,»0 Franc-s iiir 
den Wagen« indem Präsident Cor- 
not von Frankreich im Jahre l894 er- 

utordel tritt-de, trat eiir Englonder ge- 
boten. 

, 

Für si,«::m,»(i»«,(««i Also-Y- 
hol wird alljniziilini in Onlel Same 
Lande limitatan Der Jalireeverdranch 
on Tobak und Ein-Irren stellt sich im 
Wer-the auf si";(m«»0»,nsm. 

E 

Würde die geiaririrktet«arids 
fläelte der Erdiugel getheilt undi 
jedem eintelnen Menschen ein gleiches-; 
großes Strick Grund und Boden zuge-; 
wieien, lo winden auf iedeo indi-? 
viduurn nahezu lerne- Heltar entfallen. 

Mit Harzer Kanurieni 
doge l n Irerden die Ver. Staaten in 
der Huuvtiiiaiie set-l Von Milwaulee 
verforgt. Die nier gezirrnteten Vöng 
haben dieselbe seiidne Stimme wie die 
importirten, sind aber ovgehiirteler als 
diese. 

Dichter devdllert, als der 
europiiiiche Kontinent, find, wie der 
Statistiler Mulliall behauptet, die 
mittleren Staaten der llnion. Es 
leben hier inr Durchiclmitt auf der 
Quodrulmeile ist-) Personen, oder nur 

einige weniger alo in Frankreich- 
Den Werth det- Menschen- 

ltaureo, das alljährlich von China 
ausgeführt wird, ichdtzt ruon auf sozu- 
000. Die Haare werden von den Köp- 
fen armer Leute« die es gern verkaufen- 
doch auch von denen necurtlreilter Ver- 
brecher und eben Verstorbener entnom- 
men. 

Der Anltriklt der Fortd- 
Briicke in Zelzoltlund muß beständig 
erneuert werden. So ausgedehnt ist die 
BrilckensStrultun daß zu einem ein- 
maligen vollständigen Anstri 50 Ton- 
nen Farbe erforderlich lind. le antu- 

grckeichende Fläche beträgt ungefähr 120 
er. 

Zeit der Besetzuun Lise- 
nie-nel nnd der Herzeqonsmu Mich 
Lestenejch im Jahre MR ist Des-list 
die iultivirtc Vandfliiche non 1,1««,-« 
W» auf etwa t,5«tvti,t)t)() Hishi-r zccs 
wachsen, und die Einmohnchntzi tun 
sich in Zehn Jahren von l,:-::s.,«!oi aus 
l,t’«;.-J,.·««-37 erhöht. « 

Von einem Riesen- Mog 
iito gebissen wurde Sumuct Bat-; 
nes in Orkan City, Md. Das Time 
brachte dem Manne die Wunde un ch c 

Halsschlagadek bei, als er im Portali 
eines Hotele faß. Aus der Wunde floß« 
dat- Blut alsbald in solchen Menge-I, ! 
daß mehrere Tafchentiichet von diesem 
durchtkiintt wurden und das Hemd des 
Mannes mit Blut bedeckt wac. Wäh- 
eend die Freunde Baknee nach einem l Arzte kunnten, versah der Hotelier die 
Wunde mit einem Reimen-wichtig, wodurch der Blutfluß schließlich ge- 
stilltwuedr. 

Die größte Faun dee Welt 
befindet sich im iüdweitticheu Theile 
Louisiqu Die einem Synditqte 
usedlichee Kapitalisten gehstende guten 
umfasst l,,500 000 Acker Laubee»due 
ueipeiiuqlich als Biehweide diente. Die 

See-tu erstreckt sich von Osten noch 
in eiuee Ausdehnung uou wo 

leu. Ins eine Strecke m 40 Met- » 

les durchflhet die Geiste-Gitan 
dis- sieh-Mistw- suf diese« 
M die Eise-nehme Muse-Iris M, sen-solle, 
seit M unte Klim- 
Is, M M IT 
IIUI MIUIIQ III UUL Im III-I UeU 

etiIe Yea· »tie- 

IMM W«««H 

Miit den ,,?ln;eigec nnd Herold« oon USE-) 

Itlu Incubus- 

,,Auf, nach Klondile laßt uns wallenka 
Dsiese Worte hört man jetzt 
Durch die ganzen Lande hallen «- 

llnd es wird in«s Werk gesetzt. L) Laßt sie, diese armen Thore-i, 
Laßt sie ziehen ungeschoren 
Auf die Jagd nach eitel Gold. 
Ich wünsch« daß ihr lühnsteg Hoiien 

z 

Selbst noch werde übertroffen, s 

Jhnen werb’ der reichste Salt-· 

Doch im hohen Norden, leider, 
Naht der Winter schon mit Macht- 
Unb nur iven’ge Tage weiter 
Bricht herein die arlt’sche Nacht. 
Zwischen Kälte. Hunger-, Bangen 
Und non graus’ger Nacht umfangen, 
Hagen sie Phantomen nach; 
Anstatt Schätze auseuhebem 
Enden sie vielleicht ihr Leben 
Tort in MS und Ungemach. c 

Aber wenn auch kehrten Alle 
Millionenreich zurück, 
Würde doch aus keinem Falle 
Torten suchen ich mein Glück. 
Seit mir ward ans Deinem Mund- 
Jene süße Liebes-kundi- 
Hab’ ich nur noch ein Begehr: 
Tich zu küssen, Dich in her-Hen, 
Mit Dir theilen Freud’ und Schmerien 
Dich zu lassen nimmermehr. 

ke- 

Keine Schätze dieser Erden 
Wiegen treue Liebe au«, 
Und für Gold kann Niemand werden 

Solche Liebe se zum Kans. 
Darum leist’ Verzicht ich gerne 
Auf das Gold in weiter Ferne, 
Bleibe hier an diesem Blut-; 
Werd’, Geliebte« nicht ermüden, 
Dich zu lieben, Dich in hüten, 
Tu meist Klondike, Tn mein Schntzk 

—- Aue-s nan Zje nch sänvterjq vcnncllksxk « 

bean Licrtonv von Stark «."(jnnu-n, mag ves- 

kehn I.cm. Wenn »Zu· die Walz hru szim 
wollen« schnan Zu- eine «1Tonk’-.n-t-: an Stark 
Music-m, kontfmnm Ilio« ode! ;!iockoo:t, 
Jll. Hosen-nun unangean Baaxhcmhlnnq 
Jede Woche das Jahr hindurch. Jntssncn 
tnng im kein Neid nöt!ng, tne Eli-den ::-I 

versuchen Umfangen onst- « i n h in a w H 

»u!ml»n 1!ne Gan-ne sm« W 

Burlmgtou Heimat-immer - Excuks 
sionen. 

sk. l7. Jlnqnn,7.-—L«1.Dich-nnd 5 —1’.O· 
sh. EIN Nimmt du« EInrhngkon nach 
Punkten In .s1tf(1m(1i3, Jndian in"1"nom, 
:'0n:nann, Misjmnk Jst-w Mexico. sclaho 
nm, Ecken-« Alabama, tsolrnada Florida« 
s«-.c-.i;xa,-!tansns3, Kisnmmk Mkjinnwt, ;Ico-.d 
Hosenna, Tennessee-, Umh, LAngnnm nnd- 

Lzlnoxnänq Hund-ans Bis-MS zu einem fis-ts- 
okns SI. q.cnm«-"1n·31 Tage vom Einfaan 
das-In Ebnen Honnoi 

Ein 
ideales 
Heim. 

« 

er Platz, wo sehr Euer ganzes 
Z 

Leben verbringt, kann so schön 
k «- 

«- 

sein als irgend einer iin Land, k;.,-I» 
wenn sehr ihn nur so machi. tfsz giebt II 
Möbelhandlungen und Möhelhandluik 1. 
gen. Wir verkaufen gute, ehrliche Mö- T 

,, s 

del zu mäßigen Preisen. Wir gara:i- 

tiren Zufriedenheit Wenn Ihr irgend 
; s« 

etwas hier rauft und es ist nicht gerade 
wie wir es repräsentiren, dann verlan- »F 
gen wir, daß Jhr kommt und es uns-; 

i 

sk. 
sagt-. wir machen es recht. »s: 

Vergeßt deshalb nicht und 

IF e 

schmückt 
Euer 

Heim ! 

mit Möbeln ans unserem Lager und Ihr 
werdet zufrieden fein. 

statement it Es. 
« Mönlhändcee 

Ist-km — o- der-u. . 


